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Umgegend lein Schloß dieses Namens, und dennoch war
die telegraphische Depesche wirtlich aus Kopenhagen gelom-
Men. Wie hängt dieses mm zusammen? wird man fragen.
Die Sache ist ganz einfach die: Der Kopenhagener Corre»
spondcnt hatte tclegraphirt: „Gestern war ein Fest nnd
G a l l a d i n e r im Schlosse," und hatte die lchteren Worte,
der Kostcncrsparung wegen, in cincs zusammengezogen, und
die guten Franzosen verwandelten ganz einfach Galladiner
m ein Schloß Galdiu, und niemandem war es eingefallen,
sich zu erkundigen oder nachzusehen, ob in Kopenhagen ein
Cchloß dieses Namens eristire.

Locales.
— Die gestern hier im Landhause vorgenommene Wahl

Zweier A b g e o r d n e t e n des G i o hg r u nd b es i k e ö fiel
ans die Herren Franz Nubesch in Laibach und Albin Graf
M a r g b e r i , Heirschastsbesitzer in WördI (Unterkrain).

— T a g e s o r d n u n g der am 5. d . M . stattfinden,
den G e m e i n d e r a t h s s i t z u n g : Vortrag der Vchulsection,
die Petition an den hohen Landtag betreffend: Vortrüge der
Finanzscclion: u. Präliminare pro 1 6 6 7 ' !). definitiuc Er«
ledigung der Stadtcasse-Nechnung pro 1862; c. Holzdcputat
der Fcuerwächler: Vortrüge der Vauscction: l>. über den
Antrag wegen Anschaffung von Lehnstühlen für den SihungZ'
saal; I). Liquidationsact über die Pflasterung der Kloster«
fraucngasie; >'. wegen Lieferung der Trottoirsteine pro 18L?!
>>. Holzrcchnungcn pro März und September 1866; <>. Sicher«
slellung der Holzlieferung pro 1LÜ7: Vortrag wegen Er»
richtung einer Stadtmufil.

— I n der gestern stattgefnndcnen Sitzung des V e -
" m t e n v e r e i n s ' L o c a l a u s s c h u s s e S wurden mehrere
Veitritte zu der V o r s c h u h a b t h e i l u n g angemeldet. Durch
die möglichste Erleichterung in der Einzahlung der Einlagen
ist jedem Beamten der Veitritt zu diesem so gemeinnützigen
Institut ermöglicht. Nähere Auskünfte ertheilt bereitwilligst
die Redaction dieses Blattes.

— Uebermorgen findet die V e n esic evo r s t e I l u ng
der Local« und Operettensangerin Fr l . K e l l e r statt. Unserm
Theatcrpublicum, welches die Vencsiciantin schon längst zu
seinen Lieblingen zählt, berichten wir, daß der bevorstehende
Theaterabend recht genußreich zu werden verspricht, da nicht
Uur die amüsante Operette „Dic schöne Galathca," sondern
aucd eine Novität „Erlauben Sie , gnädige Frau" und die
vom Gastspiele des Frl . Gallmcicr her bekannten nnd pilan.
ten „Wiener Geschichten" (mit dem famosen Cancan) gegeben
werden.

— Die Nachricht, dah unser geschätzter Opernsänger,
Herr Adolf A n d e r , unsere Vühne demnächst verlassen werde,
U>n ein Engagement in Graz anzunehmen, wo er die durch
den Abgang des Hcrrn Zottmaicr entstandene Lücke auszu«
füllen hätte, war wohl verfrüht. Herr Ander gedenkt dem
Vernehmen nach wohl zu einem kurzen Gastspiele Graz zu
besuche», aber vor Ablauf unserer Thcatersaison wird er sein
hiesiges (lngagemcnt in keinem Falle verlassen, was wir zu
uxserer großen Befriedigung als feststehend berichten können.

— Die I e s u i t e n m i s s i o n i n F l ä d n i g wurde
durch eine über eine Stunde lange Predigt Sr. fürstbischöf«
lachen Gnaden Dr. W i d m er 3 geschlossen.

— I n dem Bezirke Got tschec sind die Neuwahlen
der Gemeindevertretungen nach dem Gesetze vom 17. Februar
186s; sendet und eS tritt somit in den Gemeinden dieses
Bezirkes die neue Gemeinde-Ordnung in volle Anwendung.
"U Gemeindevorstcbcrn find gewählt worden: I n der Orts«
Lcmcmde Altlag Johann Kikel aus Altlag i in der Orts-
^enirinde Ebcnthal Anton Sigmund aus Ebenthal i in der
^ttsgcmemde Go'ttcnitz Josef Weber au5 Gottenitz: in der
"tisgemcinde Gottschee Josef Krcnn aus Gottschee; in der
^ttsgemeinde Graflinden Andreas Lalner aus Graslinden;
!" der Ortsgcmeinde Kotschcn Georg Grünseich aus Kölschen;
!" der Ortsgemeinde Kostel Mathias Schager aus Podstene:
' " der Ortsgrmeinde Lienfeld Johann Tanke ans Krapfen-
^ ! in der Ortsgemeinde Milterdorf Johann Petsche aus

" ' ' in der Ollsgemeinde Malgern Georg Perz ans Mal-
^ " : in der Ortsgemeinde Morovitz Johann Loser ans

"lovitz- in der Ottsgcmcinde Ncsselthal Mathias Wüchse
""s Ntsselthal,- in dcr Ortsgcmemdc Obcrgrah Josef Nci°
'^l aus Obcrgraß: in dcr ÖrlSgemcindc Öbe,n,0scl Josef
^ " l e aus Odermöscl! in der Ortsgemeinde Ofsiunil; Michael
Oswald ans Ossiunil) i in der Ortsgemcindc Hintcrberg Josef
A^gc- aus Hinterbcrg: in der Ortsgemcinde Nieg Mathias
^rderbcr aus Nieg - in der Ortsgemeinde Suchen Johann
^°vac aus Merleinsrauth: in der Ortsgcmcinde Schwarzen-
^ Johann Ial l ic aus Schwarzenbach; in dcr Ortsgcmeinde
"efenbach Johann Ccrne aus Obeitiefenbach i in dcr Orts-
f e i n d e Unterlag Peter Lakner aus Unterlag: in der Orts-
^'cinde Unterdeutschau Georg Ial l ic von Unterdeutschau,
h - ^ I n dem Bezirke T r e f f e n find die Neuwahlen
i ^ Gemeindevertretungen nacv dem Gesetze vom 17. Februar
». ^l) beendet und es tritt somit in den Gemeinden dieses
E i t l es die neue Gcmeindeordnung in volle Anwendung.

"Gemeindevorstehern sind gewählt worden: I n der Oits.
^ " n d e Ticsf.'n Herr Johann Mandl in, Nealilätendcfitzer
H Orgelbauer zu Tressen: in der Ortsgcmcinde Neudegg
^ l r A»to„ Bohm, Gntöbefitzer in Glitsch; in der Orts,
i / ° inde Großlal Herr Johann Supancic, Nealitätenbefiher
^ " " e n i t k a : in dcr Ortsgemeinde Döbernil Herr Santo
doh°' Gutsbesitzer von Klcindorf: in der Ortsgemcinde Hai-

'b Martin Kralj , Nealitätenbeslher zu Podlipa.

Kundmachung.
Das Francncomit.', welches sich im Monate Juni l. I znr

Hilfeleistung für dic in drin zu NudolM'erth während den
Monaten Juli , August, September und October d. I . bestandencn
l. l, Filial-Garnisonsspitalc untergebrachten uerwimdelm u»d lraiilen
Krieger gebildet hat, findet sich verpflichtet, über die Verwendung
dcr cingegaiigeüeu Gcldspciidcn u»d Spitalsrcqnisitcn mit dem
Ausdrucke des liesgefilhllen Dankri« an alle cdlcn l>- t, Menschen-
freunde nachstehende Rechenschaft abzulegen:

^. E i u n a h m c n :
1. An barem Gelde 1 FüiiffrcmlciiM in Gold und

17s fl. ü lr.
2. An SpitalSmatcrialicn, und zwar:

u. Gespendet: 24 Stück Leintücher, 10 Stück Hemden, 3 Stück
Unlcrziehhoscn, 150 Stück doppelte und 144 Stück einfache
Eomprcssen, 52 Stück viereckige Vrustbiiiden, 74 Stück drei-
eckige Tücher, 1« Stllck Netzhanbe!!, li Ellen Flancllbindcu,
35 Pfnnd geordnete sharpie, 20 Pfund uicht geordnete
Charpic, 5 Pfund vcrschicdcue Lein wan o M c zum Verbinden
und 3<i Ellen Leinwaiidbiiiden.

b. Ncn bcigcschaffl: « Stück Hemden, 12 Stitck llnterzichhoseu,
24 Stiick dreieckige Tücher, 18 Ilück doppelte und 1« Stück
einfache Lomprcssen, 120 Elleu Lciuwandbindeu und 1 Stitck
Ti l l .
3. An gespmdctrm Wein 14 Eimer.
4. ?ln grspeiidoteui Himbeersaft 3 Flaschen.
5. An gespendetem Compot (i Gläscr.

l̂ . A n ö g a b c u :
". Für Leiilwaud für dic von mchrcrm hiesigen Dame» unent-

geltlich besorgte Verfertigung uon k Stück Hemden, 12 Stück
Niitcrziehhoftn, 2 l Stück dreieckigen Tüchcni, 1^ Stück dop̂
pclten nnd 18 Stück rinsachcn Compressm, 120 Ellen i.'ciii'
wlliiduindcn und 1 Stück Ti l l , . 8? ft. 50 kr.

l», Für 1U00 Stitck Cigarrcu . . . 23 fl. 70 kr.
o. Für Vrot und Seiuinelu . . . 18 fl. 40 kr.
cl. Für Anschaffung von leichtern Speisen znr

bessern Verpflegung dcr Verwundeten und
Kraulen 13 ft. 58 kr.

c. An Velhcilmif, dcr reconvalcöcirten Pcr^
winidi'tcn 1 Filnffrankciistück und , . 10 ft, — kr.

! Au Pclohinmgeil für die Spilalowlnter . 5 ft. — kr.
«. Für daö lledcrführcn der Verwundeten . 28 ft. 5 lr.
>l. Znr Labung dcr Verwundeten und Kranken

am 18. August 18«tt . . . . 38 si. 55 lr.
>. Znr Vcthciluug der bei Nusiassmici deö ob-

licsllgtcn k, t. Militärspilalö in das hiesige
Nothspital übergebcnen drei Kranken . . 3 ft. 27 lr.

zusannnen . ! 178 fl. 5"7rl
.̂ Die «nil Post-Nr. 2, 4 und 5 der in Einnahme aua/führtcu

Gegenstände wurden di<3 auf 7 Stück Hemden, welche an ll
Verwundete unmittelbar verabfolgt wurden, dem t, l. Filial-
Oaruisonöspitals-Coininando übergeben.

K. Die «»I, Post-^ir, 3 angeführten 14 Eimer Wein wurden
th>'ilö im daS obbescisstc l. l. Mililärspital, theils au die darin
befindlich gewesene», Verwundeleu, Kranken und NeconualcS-
ccnteu bei deren Eintreffen und Abgehen verabfolgt,

Nudolföwarth, am 30. November 1866.
Für daö Francn - Comit»l:

Cülest ine Eke l .

Aus den Landtagen.
Sa lzbu rg , 1. December. Nach Genchmigmia. bcr

G eili e i >! d cft r ä l i in i n a r ie n dcr Stadt Salzburg
mid mehrerer Laildgemciüdcn tvurdc voin LandesaiiS«
schlisse über cine Eingabe der Stadt Snlzlinrc;, cin
Darlehen bis zum Vettagc von 70.000 Äli lden zu
verschiedenen. VnuiuUcrnchmllngen aufzunchmen, Bericht
erstattet und dcm Antrage der Stadtgcmciüde von Seite
dcs Landtages dic Zllstimmulig ertheilt. — Nächste
Sil^i l l 'g Mittwoch.

P r a g , 1 . December. Cizek und Genossen bean«
traglcn folgenden Z u s a h z u r L a n d e so ro n n n n.:
lHö sei daö ani^schließlichc Nccht dcs La"dtac,ci«, dcn
Mandatövcrlnst wegen ciiic^ eist nach der Wahl einssc-
trctcncn gesetzlichen OrundcS alit«znsftvcchcii, nnd die Nns-
schreibnng dcr Nenwahl dnrch die StcMhaltcrci habe erst
nach ?lne<sprechling dcs MandatsvcrlnsteS zu erfolgen. Der
Abgeordnete fnr Egcr, Oschicr, hat sein Mandat nieder»
gelegt. Ton»er nnd Genossen inlcrpcllircn dcn Oberst«
lcnidmarschall nnd «Vwtlhaltcr, wann die wegen dcr
Kriegsgefahr nach Wien gebrachte K r o n e des h e i l .
W e n z e l wieder an ihren rcchlmäbigcn Platz znrückgc-
stcllt werden wird. Dcr Statthalter beantwortet Je-
rabckö Interpellation wegen Einslcllnug der Gntcrbcför.
dcrnng anf der GtaatSbahli n»d sa^t baldige Vot tch.
t'lmgcn seitens der Ne^ierllng wie im vorigen Jahre zn.
Die NcgiclNllgMorlage» bcznc,lich dcr Sprachengleich»
bercchtignna bei Knndmachnng von Gesetzen lind dezli^-
lich dcr Crleichtcrnngcn fiir industrielle Vantcn wer«
dcn nenngliedrigen Commissionen zugewiesen. Wegen
eineS Protestes anö Hnmpolctz gegen die Wal , l dcö Al,<
geordneten Facet wlirdc cms Anregung dcs ^andcsanS»
schlisscs dnrch die Statthaltcrci Untcrsnchnng eingeleitet
nnd Hut sich die Anfnahmc nicht berechtigter Wähler in
die Listen dnrch daö Bezirksamt herani>gcstellt; aber dcr
Landcöan^schiiß beantragt wcgcn dcr hicdnrch nicht al-
lcrirten Major i tä t die Aufrcchlhallling dcr Gültigkeit
dieser Wah l , welche angenommen wird. Es wird ein
Stenciznschlag von zehn Kreuzern fllr Landcöansgabcn
nnd von sechs Krcnzcru für dcn Grnndintlaslliügsfondö
beschlossen.

Assvam, I . December, I n der heutigen LandtaaS»
sitznng wurdc ein auS 12 Mitgliedern bestehendes Co«
mit«' gewählt, welches der Plcnarucrsammlnüg dcn An«
trag übcr daS VeihandlnügSopet-at der bcidcrscitigcn
N e g n i c o l a r d e p u l a t i o n r n crstaltct wird. Es wür-
den gewählt: Ccvulic, Prica, Snliotic, Smaic, Kuslan,
Snhaj, Pcrlovac, N.icly, Mrazowic, Bischof Slioß-
mayer, Kar und Friedrich Kraljevic.

Neueste Nachrichten nnd Telegramme.
B e r l i n , 2 . December. (Pr.) Der ftielißischc A n n «

dcsvcrfassinigs-Enlwnl'f schlägt einc Confeiexz ständiger
Gesandten iu Ber l in nutcr Preußens Vorsitz als n o r d -
dcn tsck)er B u n d e s t a g vor.

B e r l i n , 1. December. Graf B i s m a r c k ist
Abends hier eingetroffen nnd ans dem Bahnhöfe durch
dcn Hcrrcnhauö-Präsideuten Grafen S t o l l m g , den Ge»
hcimrath Wagner nnd die Legationsrälhe Abckcn nnd
Keudcll empfangen worden.

F l o r e n z , 1 . December. I n Folge cincs V e r -
h ö r e s v o r d e r S e n a t ö - C o m m i s s i o n wnrde
Admiral P c r s a n o h c u t c i m S e n a t S l o c a l e i n
H a f t gesetz t . — Ein Rundschreiben dcö Finauzmi-
nisterS regelt die Zahlnng dcs Nentcnconvons für Iän«
ncr. — Die „ I t a l i a " schreibt: Ans Nom eingelangte
Nachrichten bestätigen die Bcfürchtnug, daß die c l e r i «
c a l c P a r t e i U u r n h c n hcrvorrnfcn würde, um den
Papst zu bestimmen, einc e x t r e m e Entschließung zu
fassen.

Pete rsbu rg , 1. December. Die „Bö'rscnzeitlmg"
plaidirt energisch anS politischen und sinanzielleu Grün-
den für die Einführung des Final>z;ollcs und für Ab<
schlich von Handelsverträgen mit England nnd Preußen.

K"o»sla„t inoftel , 1. December. (Direct.) Die
offiziellen Journale sind nencstcns sehr schweigsam über
die Verhältnisse anf Ea n d i e n , dessen Pacification be-
zweifelt wird. Die Uutcrwcrfnngsfrist für die candio-
tischcn Insnrgcllten ist abgelaufen nnd sollen die Kämpfe
wieder begomicn haben. Die zum Erschießen vcrnrthcil«
ten Insurgenten hoffen auf ihre Begnadigung in Folge
dcr Verwendung dcr Gesandten Rußlands und Amerika'S.

K a i r o , 27. November. (Ueber Paris.) I n der
Ncdc, mit welcher der Vicckönig den einberufenen Ber»
trctungSkölpcr eröffnet hat, erinnerte er daran, was sein
Großvater nnd sein Vater für Egyplcn gethan haben,
daß sie ans demselben cincn Staat im Einklänge mit
dcr modcrucn Gesellschaft bilden wollten. Er wollc das
Werk fortsetzen nud habe ciuen Vertretungskörper für
die innern Angelegenheiten geschaffen, nm alle Interessen
zn wahren.

Telegraphische N5echselco»rse
vom 3. December.

5prrc. Metallic>uci! 5^.10. — 5perc. Natlonal-Äiilehen <!(!.55. - -
Ganlacticn 711. — Crcditactien 151.90.— 1860er Staatswilehcn
80.55.—Silber 127.50.-1.'oudon 1^8,70.— K. t.Ducatcn 0.11.

Milde Gaben
für die Abbrändler in S t r a s i s c h nächst Krainbnrg

siud im Comptoir dcr „Laib. Ztg." eingegangen:
Laut letztem Verzeichnis f l . 300.40
Von Frau Ioscfa Daxler 2.—

„ Herrn Andreas Witteuz 3.—
„ Auglist Jährling 1 . —
„ Johann KoSjcck, Taudlcr, nur für

die verunglückten Sicbmachcrfamilicn 30.—
„ „ Baron Apfaltcrn ^15.—
„ „ landrail) Vcßcl . . 8 —
„ M . C ' ' ^ 5 ^ -

zusammen . . ft, 364.40

Theater.
H e u t e D i e u ö t a g d e n 4 . D e c e m b e r :

F l o t t e Bursche.
Operette in 1 Act uo» Offenbach.

M u t t e r g l ü ck.
Lustspiel in 3 Acten uon Dr. Hauö Hopfen.

M o r g e n M i t t w o c h dcn 5. D e c e m b e r :
V n t e r und S o h u .

Schauspiel.

M«ll5lirlilouische HieuMichluugeil in l^aillach.

« :: " ^ , « ^ 3 3 ,5 « 8 ^ « «

'ls'T Mg. ^2l>5l! ^ - - ii.u ! windstill tritbc ^
3. 2 „ N. 328.U8 - l - 0.!, ! windstill ! trübe ! 0.oo

10 „ Ab. 329,?8 ! ^ I.o i windstill j ditnn blw. !
Uebers icht dcr W i t t e r u n g d es Monates N oocm-

bcr 18li6 Dcr niittlere Varoineterstano des Monates bttrtigt
8̂ «̂ .l<? Pariser Linien, nnd ist nin On«/" niedrifier alö daö zwölf-
jährige bezüglichü Monatmillcl von 3 ^ . ^ . " ' Der höchste Aaromcter-
stand'war /lW.n den 7. um 2 Uhr und 10 Uhr Abcndö; der
tiefste .'j20,,v,! den 17. um 2 Uhr Nachmittag. Sehr bedeutend
waren die Schwanlniigm des Barometers zwischen ocm 13. und
18., dann zwischen dcm 23. und 27, wo dcm raschen Fallen ein
eben so rasches Steigen und dann cin wiederholtes Fallen folqte,
sie betrugen binnen 24 Stunde» über 7 Linien und binnen 48
Stunden über einen Zoll.

Die mittlere Temperatur mit - j - 3.4 ° N. ist um 0Z " höher
als das bezügliche zwölfjährige Monatmittel von -^. 3., " II. Dic
grüßte Wärme war ^ 11.8 " dcn 11. um 2 Uhr Nachmittag,
die geringste — 5,2 dcn 21. um 0 Uhr Morgens. Anhaltende
ssällc trat mit dem 18. rm, Uou wo au das TageSmittel cm acht
Tagen unter dcm Gcfricrpunltc verblieb. — Dcr uii'ttlcrc Dimstdruck
beträgt 2.i.,, die mittlere FeuchtiaM in Procenten 5?.>.,. Gcgen-
iibcr dcr filr diesen Monat sonst charaltcristischeli Ncbclfcuchtigkcit
war der heurige November sehr lroclcii. Dic Niederschlage erreichte»
nur die Hohc von 41.,7 Pariscr Linien und blieben hinter orm
zwülf,ährigcn Monatin,!t?l dc« Niederschlagt von 5>?.2i'" um
15.7.»"' zurück. Dcr grüßte. Niederschlug'binnen 24 Stunden
betrug 2 2 ^ am 20. Cö gab 3 gan; heitere, 21 thcitwcise be-
wöllte, <> trübe Tage; ferner 7 Tage mit Nebeln, 9 mit Ncgeu,
4 mit Echnce.
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